
Evangelisch-lutherische Auferstehungskirche &
St.-Liborius-Kirchengemeinde Bremervörde
Ausgabe März 2026 – Mai 2026

Seite 11
5 Jahre
NL Engeo

Seite 4
35 Jahre
Besuchsdienst

Seite 5
Cup der 
guten Hoffnung



2

Ev.-luth. Auferstehungskirche & St.-Liborius-Kirchengemeinde

Das Schaufenster erscheint vierteljährlich mit einer Auflage von je 6.100 Exemplaren und wird
gratis an alle Haushalte in den Gemeindebezirken verteilt. Die Redaktion behält sich Änderun-
gen und Kürzungen eingesandter Texte vor. Irrtümer/Fehler und Änderungen vorbehalten.
Impressum
Herausgeber:	Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Auferstehungskirche, Neues Feld 62, 
	 27432 Bremervörde und
	 St.-Liborius-Kirchengemeinde, Kirchenstraße 2, 27432 Bremervörde
	 Karsten Thomsen, Kirchenstraße 2, 27432 Bremervörde (ViSdP),
	 E-Mail: KG.Liborius.Bremervoerde@evlka.de oder KG.Auferstehung.Bremervoerde@evlka.de
Redaktion: 	 Regina Gerken, Michaela Rode, Barbara Schröder, Frauke Siems, Gudrun Thiele, Karsten Thomsen
Layout: 	 Michaela Rode
Druck:	 Ostedruck Bernhard-J. Borgardt GmbH & Co. KG, Gewerbering 33, 27432 Bremervörde

Andacht 	 3

Ev.-luth. Auferstehungskirche	
• 35 Jahre Besuchsdienst	 4
• Cup der guten Hoffnung	 5
• Ehrenamtsnachmittag	 6
• Umzug nach Engeo

St.-Liborius-Kirchengemeinde 	
• Gemeindeversammlung 2026	 7
• MoGo 2026
• Passionsandachten	 8
• Musikalischer Gottesdienst
• Jugendosternacht
• Osterfrühstück
• Karfreitag - ein sperriger Feiertag	 9
• Einladung KimiKi	 10
• „Sonntags halb zwölf“

Nachbarschaftsladen Engeo	 11

Kirchenmusik	 13
St.-Liborius-Kirchengemeinde 	

Jahresfreiwillige/r in Oese	 15

Wir laden ein 	 16
St.-Liborius-Kirchengemeinde

Wir laden ein	 17
Gottesdienste und Veranstaltungen

Wir laden ein	 19
Ev.-luth. Auferstehungskirche

Kirchenmusik	 20
Ev.-luth. Auferstehungskirche

Ev.-luth. Kita Sternenlicht	 21

Ev.-luth. Kita St. Liborius	 22

Jugendseiten	 23

Anonyme Alkoholiker	 25

Kanzelberichte	 26

Aus dem Kirchenbuch 	 27
• Wichtiger Hinweis

Gabendank  |  Für Senioren	 28

Ich bin dabei	 29

Sponsoren 	 30

So erreichen Sie uns	 31

	 Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: Donnerstag, 30. April 2026

Fo
to

 U
m

sc
hl

ag
se

ite
 ©

 F
. 

S
ie

m
s



3

Andacht
Fo

to
 ©

 M
. 

W
es

ko
tt

Licht-Kreuz - ein
Ostermoment

	 Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: Donnerstag, 30. April 2026

Regelmäßig unregelmäßig wechseln 
sie sich ab, die dunklen und hellen 
Linien. Hier mal ein hellerer, dort ein 
dunklerer Fleck. An manchen Stellen 
zeichnen sich die Umrisse eines Ast-
lochs ab. Aber wenn ich das kunstvoll 
verarbeitete Holz in der Hand halte, 
sind es zunächst einmal die hellen 
und dunklen Linien, die meinen Blick 
auf sich ziehen. Hell und dunkel, dun-
kel und hell, so sind die Holzschich-
ten miteinander verleimt, miteinander 
verwoben.
Hell und dunkel, so wie die Erfahrun-
gen, die ich — die wir Menschen im 
Leben machen. Da sind Zeiten der 
Freude, Zeiten der Sorge, Zeiten des 
Glücks, Zeiten der Trauer, Zeiten der 
Hoffnung. Mal folgen sie aufeinander, 
mal gehen sie ineinander über, mal 
bestimmen sie in einer irritierenden 
Gleichzeitigkeit mein Leben. 
Wenn ich mit dem Finger über das 
Holz streiche, kann ich sie spüren, die 
kleinen Unebenheiten, dort, wo sich 
das Helle und das Dunkle treffen, wo 
sie aneinanderstoßen, zusammenge-
fügt sind zu einem Ganzen.
So erzählt das Holz, das ich in der 
Hand halte, schon an sich etwas über 
das Leben, seine Höhen und Tiefen, 
seine einzigartige Geschichte. Sein 
wirkliches Geheimnis enthüllt sich 
aber dann, wenn ein Lichtstrahl auf 

das orangene Acryl-Glas trifft, das 
das Holz durchschneidet und zugleich 
zusammenhält. Es beginnt zu leuch-
ten, in einem warmen Orange, das 
mir entgegen strahlt.
Ein leuchtendes Kreuz zeichnet sich 
ab zwischen den dunklen und hellen 
Schichten des Holzes, leuchtet mir 
entgegen. Für mich ist das ein Oster-
moment. 

Pastor Dr. Markus Weskott
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35 Jahre Besuchsdienst 
Jubiläum und Abschied

Im Januar wurde im Gottesdienst der 
Auferstehungskirche an die Gründung 
des Besuchsdienstes vor 35 Jahren 
erinnert. Mit Christa Böhnke und Hil-
degard Bruders wurden zugleich zwei 
verdiente Mitglieder des Teams in den 
„Besuchsdienst-Ruhestand“ verab-
schiedet.
Im Jahr 1991, als die heutige Auf-
erstehungskirche mit der heutigen 
Kirchengemeinde Iselersheim und 
ihren Dörfern noch eine gemeinsame 
Gemeinde bildete, traf der dama-
lige Kirchenvorstand mit den dama-
ligen Pastoren Wilhelm Maack und 
Gerhard Strüver die Entscheidung, 
einen Besuchsdienst zu gründen. Lisa
Burghardt, die schon damals dabei 
war, erinnert sich: „Wir haben erst 
einmal genau überlegt, wen wir 
besuchen wollen und dann entschie-
den, dass es Senioren ab dem 75. 
Geburtstag sein sollen.“
Über den gesamten Zeitraum haben 
etwa zwanzig Ehrenamtliche im 
Besuchsdienst-Team der Kirchen-
gemeinde mitgearbeitet. Pro Jahr 
wurden und werden 250 und mehr 
Gemeindeglieder zu ihrem Geburtstag 
besucht.
Christa Böhnke hält dabei wahr-
scheinlich den Rekord: Etwa dreißig 
Jahre lang hat sie im Dienst der Kir-
chengemeinde Besuche übernom-

men, Hildegard Bruders nun auch 
schon seit einigen Jahren. Marita 
Hinck als Leiterin des Teams dankte 
den beiden sehr herzlich für ihren 
Einsatz, ihre Ausdauer und die Liebe, 
mit der sie bei der Sache waren. 
Pastor Rosenfeld sprach beiden den  
Dank der Kirchengemeinde und des 
Kirchenvorstandes aus: „Besuchs-
dienstarbeit ist keine Einbahnstraße – 
ich wünsche Euch, dass Ihr die schö-
nen Erfahrungen, die dabei waren, 
mitnehmt und dass Euch die Eindrü-
cke, denen Ihr standhalten musstet, 
nicht bedrücken.“ Anschließend wur-
den die beiden mit Gebet und Segen 
von ihren Aufgaben entpflichtet.
Für die Mitarbeit beim Besuchsdienst 
der Auferstehungskirche werden wei-
terhin Ehrenamtliche gesucht, die 
Freude an der Begegnung und dem 
Gespräch mit anderen Menschen 
haben.

Pastor Volker Rosenfeld

Pastor Rosenfeld mit Christa Böhnke und Hildegard Bruders
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Raum zur Begegnung
Im Februar haben die beiden Kir-
chengemeinden St. Liborius und Auf-
erstehung ein besonderes Angebot 
eröffnet. Ein Team beider Kirchenge-
meinden lädt künftig einmal wöchent-
lich zum Begegnungs-Café in die Auf-
erstehungskirche ein. „Unser Ziel ist 
es, Menschen zusammenzubringen“, 
sagt Almut Schmidt für das Veran-
stalter-Team. Die Kirche wird damit 
künftig nicht nur für Gottesdienste an 
Sonn- und Feiertagen, sondern auch 
für andere Zwecke genutzt werden. 
Dazu wurden im hinteren Bereich 
der Kirche einige Bänke verschoben, 
stattdessen Tisch- und Stuhlgruppen 
in der Kirche aufgebaut und gemütli-
che Sitzgelegenheiten geschaffen. Für 
Kinder ist eine Spielecke eingerichtet. 
Das alles tut dem sakralen Charakter 
des Kirchenraums keinen Abbruch. 
Auch der sonntägliche Kirchenkaffee 
ist an derselben Stelle schon seit sehr 

vielen Jahren eine 
regelmäßige Praxis.
In den ersten Wochen 
ist die Öffnung des 
Cafés jeweils diens-
tags von 15.00 bis 
17.00 Uhr geplant, 
dazu einmal im 
Monat zur selben Zeit 
auch an ausgewähl-
ten Sonntagen. Das 
entsprechende Ban-
ner am Glockenturm 

bzw. an der Kirche signalisiert jedem 
schon von ferne: „Hier ist heute 
geöffnet!“
Der Name des Cafés „Cup der Guten 
Hoffnung“ wurde wegen des engli-
schen Wortes „cup“ für Kaffeetasse 
gewählt.
Kaffee und Kuchen sind kostenfrei. 
Spenden für die diakonischen Aktivi-
täten der Kirchengemeinden werden 
erbeten.
Eingeladen in die Auferstehungskir-
che sind über die Gemeindegren-
zen hinaus Menschen aus ganz Bre-
mervörde und umzu. „Hier kann 
man sich bei einer Tasse Kaffee und 
einem Stück Kuchen treffen, verab-
reden und austauschen, hier entsteht 
ein Begegnungsraum für Menschen 
jeglichen Alters und unabhängig 
davon, ob einer unserer Kirche oder 
Gemeinde angehört. Jede und jeder 
ist uns willkommen.“ 

Pastor Volker Rosenfeld
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Kaffee und Kuchen beim Ehrenamtsnachmittag

Pastor Rosenfeld und Frau wohnen jetzt 
in Engeo
In Abstimmung mit dem Kirchen-
vorstand und der Landeskirche sind 
meine Frau und ich zum Jahreswech-
sel vom Neuen Feld in die Vogeler-
Uhl-Str. 6a in Engeo umgezogen. 
Unser Umzug ändert nichts an mei-
nem Dienstauftrag in der Auferste-
hungskirche und für das Hospiz, im 
Gegenteil: Meine Berufstätigkeit 
möchte ich bis zum Ruhestand in Bre-

mervörde ausüben und nicht mehr 
wechseln. Auch darüber hinaus wol-
len wir dauerhaft in Bremervörde 
bleiben.
Ich bin auch in Zukunft in Gemein-
dehaus und Kirche tätig und telefo-
nisch und per Mail erreichbar, wie 
immer unter Tel. 0 47 61 / 56 50 und
volker.rosenfeld@evlka.de.

Pastor Volker Rosenfeld

Ende Januar fand wieder der jähr-
liche Dankeschön-Nachmittag für 
die ehrenamtlich und nebenamtlich
Mitarbeitenden der Auferste-
hungskirche statt. Auf die fast 40
Teilnehmenden wartete eine fest-
lich geschmückte Kaffeetafel, die 
von Küster Thomas Möller und drei 
Frauen aus dem Kirchenvorstand 
sorgfältig vorbereitet war.
Fröhlicher Austausch 
Mitarbeitende aus dem Kindergot-
tesdienst, aus dem Bereich der Kir-
chenmusik, der Frauen- und der 
Männerarbeit, aus dem Stadtteil-
laden, vom Besuchsdienst und der 
Diakonischen Hilfe, die Gemeinde-
briefausträgerinnen und -austrä-
ger, alle hatten sie einen fröhlichen 
Austausch abseits des oftmals vollen 
Terminkalenders. 

Vielen Dank
Pastor Rosenfeld dankte im Namen 
des Kirchenvorstandes für die geleis-
tete Arbeit der vergangenen Monate 
und lud bei seiner Andacht dazu ein, 
diesen Dank auch vor Gott zu brin-
gen. „Der Himmel hat auch in den 
vergangenen Monaten spürbar seinen 
Segen auf unsere Gemeinde gelegt.“, 
so Pastor Rosenfeld. 
Cup der guten Hoffnung
Er ging dabei auch auf das neue dia-
konische Vorhaben ein, das in diesem
Frühjahr gemeinsam mit der 
St.-Liborius-Gemeinde vorange-
bracht wird: Das Begegnungs-Café, 
„Cup der Guten Hoffnung“ (siehe 
Seite 5 ). An das gemeinsame Kaf-
feetrinken schloss sich eine Abend-
mahlsfeier im Gemeindesaal an.
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MoGo 2026!
Am Samstag, dem 09.05.2026, 
laden wir wieder sehr herzlich zum
MoGo (= Motorrad-Gottesdienst) in 
St. Liborius ein! 
Musik von „Water + Wine“
Der Gottesdienst um 15.00 Uhr in der 
St. Liborius-Kirche wird allen für die 
neue Biker-Saison einen Reisesegen 
zusprechen. Die Musik – ein besonde-
res Highlight – wird wieder „Water & 
Wine“ spielen.
Treffen und parken gern ab 14.00 
Uhr auf dem Rathausmarkt in Bre-
mervörde. Für Kaffee und Kuchen vor 
dem Gottesdienst ist gesorgt. Danach 
gibt es eine Ausfahrt. Zum Abschluss 
trifft man sich wieder an der
St.-Liborius-Kirche zum Grillen. Nähe-
res dazu wird noch bekannt gegeben.

Pastor Gerhard Schäfer und Team

Der Kirchenvorstand St. Liborius lädt 
alle Gemeindeglieder herzlich zur 
Gemeindeversammlung 2026 ein. 
Direkt im Anschluss an den Gottes-
dienst am Sonntag, 29.03.2026 wol-
len wir uns ab 12.30 Uhr im Rahmen 
des Kirchenkaffees mit den Zahlen 
und Fakten des abgelaufenen Kir-
chenjahres 2025 und den Planungen 
für 2026 beschäftigen. 
Wir freuen uns auf rege Beteiligung
Gemäß Kirchengemeindeordnung 

wird zu dieser Versammlung auch an 
den zwei vorangehenden Sonntags-
gottesdiensten in den Abkündigungen 
jeweils unter Angabe von Zeit, Ort 
und Tagesordnung eingeladen wer-
den. Wir freuen uns über eine rege 
Beteiligung und auf Ihre Fragen und 
Anregungen. 

Karsten Thomsen
Vorsitzender des Kirchenvorstandes 

St. Liborius Bremervörde

Einladung zur Gemeindeversammlung 2026

Während des Gottesdienstes werden Kerzen für verun-
fallte MotorradfahrerInnen angezündet
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Musikalischer Gottesdienst zur Todesstunde Jesu

Einladung zum Osterfrühstück

Am Karfreitag, dem 03.04.2026, 
um 15.00 Uhr gestaltet die Kantorei
St. Liborius unter der Leitung von 
Imke Weitz den Gottesdienst zur 
Todesstunde Jesu musikalisch beson-
ders aus: Die Passionskantate „Gol-
gatha“ von Klaus Heizmann wird von 
den Frauen gesungen, während der 
dramatische Leidensweg Jesu mit 

dem Text des Matthäus-Evangeliums 
von den Männern vorgetragen wird. 
Vom Verrat des Judas, dem letzten 
Abendmahl Jesu mit seinen Jüngern, 
der Verleugnung des Petrus, der Ver-
urteilung Jesu bis zur Kreuzigung auf 
dem Hügel Golgatha beschreibt der 
Komponist eindrücklich das Gesche-
hen vor fast 2000 Jahren.

Am Ostersonntag, dem 05.04.2026, 
laden wir herzlich zum Osterfrühstück 
im Anschluss an den 6.00 Uhr Gottes-
dienst ein. Um besser planen zu kön-

nen, melden Sie sich gerne an bei:
Birgit Meyer, Tel. 0 47 61 /31 46. 
Aber auch ohne Anmeldung heißen 
wir Sie herzlich willkommen.

Passionsandachten in der Karwoche
„Auf Tuchfühlung“ – lautet der Titel 
der diesjährigen Passionsandachten. 
Termine für die Passionsandachten:

Mo 30.03., Di 31.03., Mi 01.04. 
jeweils 18.00 bis 18.30 Uhr
Do 02.04., 18.00 Uhr, mit Abendmahl

Jugendosternacht – Ostern anders erleben
Auch in diesem Jahr wird die Ev. 
Jugend den Abend von Samstag bis 
zum Osternachtgottesdienst am frü-
hen Sonntagmorgen miteinander 
verbringen, gemeinsam essen, Spaß 
haben und sich mit der Osterge-
schichte befassen. 
Besonderes Highlight ist der 
Oster-Kreuzweg in der Kirche. An 13 
interaktiven Stationen bewegen wir 
uns entlang der Ostergeschichte. 

Nicht nur Jugendliche, alle sind ein-
geladen, diesen Kreuzweg (ca. zwei 
Stunden) zu erleben. Er wird am 
Ostersamstag, dem 04.04.2026, ab 
16.30 Uhr in der Kirche allen Interes-
sierten offen stehen. 
Den Abschluss bildet eine gemein-
same Andacht um 20.00 Uhr.
Anmeldungen und Informationen 
unter niklas.buenting@evlka.de oder 
Tel. 01 52 / 33 89 83 76
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Karfreitag - ein sperriger Feiertag!
Trostlos, trübe und grau - das verbin-
den viele Menschen mit Karfreitag. 
Und das sagt auch schon sein Name 
aus: kara (althochdeutsch) = Klage, 
Kummer.
Ein stiller und hoher Feiertag, der in 
der österlichen Trilogie von Festtagen 
zu den höchsten Feiertagen - noch 
vor Weihnachten - im Kirchenjahr 
gehört und an dem wir der Leiden 
und des Sterbens Christi am Kreuz 
gedenken. 
Genauso sperrig ist für den auf-
geklärten und Verstand gelenkten 
Menschen von heute die christliche 
Bedeutung dieses Feiertages: Jesus 
hat sich kreuzigen lassen und mit 
seinem Tod freiwillig alle Schuld der 
Menschen auf sich genommen und 
gesühnt. Durch seinen Tod und seine 
Auferstehung sind uns Menschen 
unsere Sünden vergeben und es wird 
uns nach unserem Tod ein ewiges 
Leben zuteil.
Mit diesem stellvertretenden Tod 
Christi für die Menschheit kann ein 
ganzer Teil der modernen Menschen 
von heute nicht mehr viel anfangen. 
„Pfff! Hätte er für mich nicht tun 
müssen! Darum habe ich ihn nicht 
gebeten!“ - Solche Äußerungen hört 
man des Öfteren. „Und dann noch 
wiederauferstanden! Wie soll das 
denn gehen!?“
Es ist halt eine Glaubensfrage. Aber 
muss man deswegen solche Zweifler 

für das Christentum aufgeben? Oder 
gibt es vielleicht eine modernere und 
für den heutigen Menschen verständ-
lichere Auslegung oder Erklärung die-
ses stillen Feiertages?
Kann man sich mit diesen Zweiflern 
nicht auf einen „kleinsten gemein-
samen Nenner“ einigen? Da hat es 
einen Menschen gegeben, der zu sei-
ner Überzeugung, dass Menschen in 
Frieden zusammen leben, Konflikte 
friedlich und ohne Gewalt lösen und 
sich gegenseitig und unabhängig von 
ihrem Herkommen respektieren soll-
ten, bis zuletzt gestanden hat und 
sich hierfür sogar hat umbringen las-
sen. Ein Mann, der bis zuletzt zu sei-
ner Meinung und zu seinen Werten 
gestanden hat (heute würde man 
wahrscheinlich sagen: der Haltung 
bewiesen hat) und dadurch unverges-
sen und im wahrsten Sinne unsterb-
lich geblieben, das heißt, im übertra-
genen Sinne: wieder auferstanden 
ist.
Ein Pastor würde vielleicht sagen, 
dass dies Christentum „light“ sei oder 
dass man das Christentum damit 
„verwässert“.
Im „Ostergarten 2024“ sind wir mit 
dieser Deutung auf Nachdenklichkeit 
gestoßen.

Gudrun Thiele
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Herzliche Einladung zur „Kirche mit Kindern“

„Sonntags halb zwölf“ - ein Gottesdienst für alle

KimiKi (Kirche mit Kindern) richtet 
sich an KU4-Kinder und weitere Inte-
ressierte. 
An den kindgerecht gestalteten Vor-
mittagen erkunden wir die Welt des 
Glaubens mit Spaß und Spiel, singen 
und beten zusammen.
Termine finden Sie auf den Informa-
tionsseiten im Heft (Seite 15).

Kontakt: Pastor Dr. Markus Weskott 
Tel. 01 60 / 96 80 80 65 oder 
Markus.Weskott@evlka.de

Foto: gestaltete Mitte/Kinderkirche

Am 19. April 2026 feiern wir im
Ludwig-Harms-Haus wieder einen 
Gottesdienst der besonderen Art mit 
anschließendem Mitbring-Mittag-
essen. Mit dabei ist auch der Kin-
derchor.

Wer das Team unterstützen möchte, 
ist dazu herzlich eingeladen.

Informationen gibt es bei:
Pastor Dr. Markus Weskott 
Tel. 01 60 / 96 80 80 65 oder
Markus.Weskott@evlka.de
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5 Jahre
Nachbarschaftsladen
in Engeo
Der Nachbarschaftsladen in Bre-
mervörde feiert fünfjähriges Beste-
hen. Anlässlich des kleinen aber fei-
nen Jubiläums schildern die beiden 
hauptamtlichen Mitarbeiterinnen, 
Sabine Schneider und Rebecca Ell-
mers, wie sich die soziale Einrichtung 
in Trägerschaft der evangelischen Kir-
chengemeinde St. Liborius seit ihrer 
Gründung im Januar 2021 mitten in 
der Corona-Pandemie entwickelt hat 
und welche Pläne es für die nahe 
Zukunft gibt.
Kinder und Familien stärken
„Kinder und Familien stärken“, darum 
geht es im Nachbarschaftsladen - 
und darum, „Begegnungsorte“ zu 
schaffen. Angebot und Zielsetzung 
gleichen denen im Stadtteilladen, 
der 2014 auf maßgebliche Initia-
tive von Pastor Volker Rosenfeld im 
Neuen Feld eröffnet wurde und von 
der evangelischen Auferstehungsge-
meinde getragen wird. Auch in der 
Gnarrenburger Straße 54 im Bre-
mervörder Ortsteil Engeo erhalten 
Grundschulkinder Hilfe bei den Haus-
aufgaben; es gibt Spielmöglichkei-
ten und Impulse zu sinnvoller, krea-
tiver Freizeitgestaltung. Erwachsene 
nutzen den Nachbarschaftsladen als 
niedrigschwellige Anlaufstelle bei 
allen erdenklichen Fragen des täg-

lichen Lebens. Die Sozialarbeiterin-
nen Sabine Schneider und Rebecca 
Ellmers vermitteln bei Bedarf an 
Fachberatungsstellen und helfen bei 
Antragstellungen oder Behördenange-
legenheiten. 
Ehrenamtliches Engagement
Die Hausaufgabenbetreuung wird 
unterstützt von 16 Ehrenamtlichen 
viermal die Woche nachmittags. Die 
Freiwilligen bringen sich außerdem 
in der Spiel- und Freizeitgestaltung 
sowie bei der Organisation von Aus-
flügen und Festen ein. 
Der Bremervörder Stadtteil Engeo 
ist das, was Sozialwissenschaftler 
heute als „Stadtteil mit besonderem 
Entwicklungsbedarf“ bezeichnen. 
Die Haupt- und Ehrenamtlichen im 
Nachbarschaftsladen leisten prakti-
sche „Gemeinwesenarbeit“: Ziel ist 
es, die Lebensbedingungen von sozial 
benachteiligten Kindern und Familien 
zu verbessern. Die Partizipation der 
Familien und BewohnerInnen ist aus-
drücklich erwünscht. „Der Laden darf 
erobert werden“, unterstreicht Sabine 
Schneider. 
Mehr Angebote für Erwachsene
Die Kinder und ihre Eltern entschei-

Sabine Schneider und Rebecca Ellmers
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den, was an „Programm“ stattfindet. 
Auf diese Weise sind zum Beispiel 
das „Kreativcafé“ und das „Interna-
tionale Kochstudio“ entstanden, zwei 
Veranstaltungsformate für Erwach-
sene. Weitere sollen folgen. Rebecca 
Ellmers, seit November hauptamtlich 
im Nachbarschaftsladen tätig, hat am 
ersten Weihnachtsfeiertag ein offe-
nes Treffen im Laden organisiert und 
ist mit der Besucherresonanz sehr 
zufrieden. Gespräche hätten gezeigt, 
dass sich viele Menschen mehr Ange-
bote für Erwachsene in der Einrich-
tung wünschen. „Wir müssen raus zu 
den Leuten, Ideen aufnehmen und 
erfahren, wo Bedarfe sind“, ist Ell-
mers überzeugt. 
Mal laut, aber immer bereichernd
Das Wichtigste im Nachbarschafts-
laden: Jede/r soll sich wohlfühlen. 
„Daraus leiten sich bestimmte Verhal-
tensregeln ab“, sagt Sabine Schnei-
der über das überwiegend gute Mit-
einander in der Einrichtung. Wenn 
bis zu 30 Kinder aus 15 unterschied-
lichen Nationen zusammenkämen, 
sei es auch mal laut und anstren-
gend, aber sie empfindet die Arbeit 
mit den Kindern als sehr bereichernd. 
Vertrauen der Kinder geschenkt zu 
bekommen, erfülle sie mit Dank und 
sie wolle einen Beitrag dazu leisten, 
sie und ihre Familien zu unterstützen.
Sommerfest im Juli
Anlässlich des fünfjährigen Bestehens 
laden Schneider und Ellmers Freunde, 
Förderer und interessierte Bürge-

rinnen und Bürger zu einem „Jubilä-
umsspaziergang“ in Engeo ein (Infos 
folgen). Auch beim Sommerfest im 
Juli soll das fünfjährige Bestehen mit 
vielen Gästen, Jung und Alt, gefeiert 
werden. 
Finanzierung bis Ende 2026 gesichert
Gefördert wird der Nachbarschafts-
laden von der Landesarbeitsgemein-
schaft (LAG) „Soziale Brennpunkte“, 
der Stadt Bremervörde sowie priva-
ten Spendern. Bis Ende 2026 ist die 
Finanzierung gesichert, für die Folge-
jahre muss die St.-Liborius-Gemeinde 
erneut Mittel beantragen. 
Weitere Informationen online unter:

Die Einrichtung ist telefonisch 
unter Tel. 01 57 / 38 14 10 29 und
Tel. 01 52 / 33 80 03 14 zu erreichen.

Frauke Siems
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Dietrich Buxtehude „Membra Jesu nostri“ 
Sonntag 15.03.2026, 18.00 Uhr in der St.-Liborius-Kirche

Dietrich Buxtehudes „Membra Jesu 
nostri“ zählt zu den außerordentlichs-
ten Musikwerken des 17. Jahrhunderts. 
Sie wenden sich mit einem „Salve!“ 
(Gegrüßet!) jeweils einem Körperteil 
des am Kreuz hängenden Jesus zu 
und adressieren neben den fünf bib-
lisch überlieferten Wunden auch des-
sen Brust und Herz. Bemerkenswert 
ist, dass im musikalischen Ausdruck 
die Trauer nicht im Vordergrund steht, 
sondern innige Verehrung und Anbe-
tung. 
Buxtehude hat eine emotionsgeladene 
Musik geschaffen, die alle Affekte von 
süßer bis herber Schönheit markant zu 
zeichnen vermag. Um dem Publikum 
die reiche innere Erlebniswelt der Stü-

cke zu eröffnen, haben Kantorin Olga 
Chumikova aus Sittensen und Kreis-
kantorin Imke Weitz aus Bremervörde 
ein neues Vokal-Ensemble des Kirchen-
kreises Bremervörde-Zeven zusam-
mengestellt. Neben 15 erfahrenen 
Sängerinnen und Sängern wirkt ein 
professionelles Instrumentalensemble 
auf historischen Instrumenten mit. 
Zu hören ist das Werk am Samstag, 
dem 14.03.2026, um 18.00 Uhr in St. 
Dionysius Sittensen und am Sonntag, 
dem 15.03.2026, um 18.00 Uhr in St. 
Liborius Bremervörde. Karten zu 15,00 
Euro oder 10,00 Euro ermäßigt gibt es 
an der Abendkasse, bei der Buchhand-
lung Morgenstern Bremervörde und bei 
Moden Holst in Sittensen.

Vokal-Ensemble singt „Membra Jesu nostri“
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Mailiedersingen im 
Pfarrgarten
Sonntag 17.05.2026, 17.00 Uhr

Adonia-Musical TREFFPUNKT BRUNNEN 
Jesus und die Frau aus Samarien, Samstag 28.03.2026, 
18.30 Uhr, Aula, Schulzentrum Bremervörde

Nach dem großen Erfolg des letz-
ten Jahres sind zum zweiten Mal 70 
junge Menschen aus Niedersachsen 
in Bremervörde zu Gast, um als Ado-
nia-Projektchor und Band das neue 
Adonia-Musical „Treffpunkt Brun-
nen“ aufzuführen. Eine samaritani-
sche Frau trifft beim Wasserholen am 
Brunnen auf einen fremden Mann. 
Diese Begegnung wird ihr ganzes 
Leben und das ihres Dorfes grundle-
gend auf den Kopf stellen.
Das Adonia-Team hat aus der Erzäh-
lung des Evangelisten Johannes ein 
mitreißendes Musical gemacht, das 
von den Jugendlichen schauspiele-
risch, musikalisch und tänzerisch pro-

fessionell umgesetzt wird. 
Der Eintritt ist frei – eine Spende ist 
willkommen.

Vom 02. bis zum 25.05.2026 kann 
man beim neuen Mitsingfestival der 
Evangelisch-lutherischen Landeskir-
che Hannovers niedersachsenweit 
erleben, dass Singen glücklich macht. 
Mailiedersingen im Pfarrgarten
„Alle sind herzlich willkommen: Sing-
begeisterte und Neugierige ohne 
musikalische Vorkenntnisse genauso 
wie erfahrene Chorsängerinnen und 
Chorsänger!“ 

Imke Weitz lädt zum Mailiedersin-
gen, am 17.05.2026, um 17.00 Uhr, 
in den Pfarrgarten der Suptur in die 
Kirchenstraße 10 ein. Die Veran-
staltung findet auch im Rahmen der 
Aktionswoche „Zusammenhalt in Viel-
falt“ statt.
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Jahresfreiwillige/r in Oese 
Du bist mit der Schule oder Ausbil-
dung fertig und fragst dich: „Wie 
geht es jetzt weiter?“
Du hast Lust, etwas Sinnvolles zu 
tun, neue Menschen kennenzulernen, 
Verantwortung zu übernehmen und 
dir Zeit für dich und deinen Glauben 
zu nehmen? Dann könnte ein Frei-
willigendienst (FSJ oder BFD) in 
der Freizeit- und Begegnungs-
stätte Oese genau das Richtige für 
dich sein.
In Oese leben bis zu acht junge 
Erwachsene gemeinsam in einer 
Haus-WG. Der Alltag ist geprägt von 
Mitarbeit, Gemeinschaft und geist-
lichem Leben. Du arbeitest praktisch 
mit, gestaltest Angebote mit, bringst 
deine Fähigkeiten ein – und entdeckst 
dabei oft ganz neue Seiten an dir selbst.
Ein Freiwilligendienst in Oese ist 
mehr als ein Überbrückungsjahr. 
Er bedeutet:
•	 echte Begegnungen mit Menschen

•	 persönliches Wachstum und neue
	 Perspektiven
•	 Verantwortung übernehmen und 
	 selbstständig werden
•	 Zeit für Fragen des Glaubens und
	 des Lebens
Gemeinsame Unternehmungen, 
Andachten und eine persönliche 
Begleitung gehören genauso dazu 
wie Raum für Gespräche, Austausch 
und Gemeinschaft. Viele ehemalige 
Freiwillige sagen: Dieses Jahr hat 
mich geprägt und mir Orientierung 
für meinen weiteren Weg gegeben.
Wenn du dir vorstellen kannst, ein 
Jahr bewusst zu investieren, 
Neues auszuprobieren und dich wei-
terzuentwickeln, dann informiere dich 
über einen FSJ oder BFD in Oese.
Wir freuen uns auf dich und beant-
worten Fragen jederzeit gerne!

Jens Heidemann
Hausleitung FuB Oese

jens.heidemann@evlka.de 
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Chöre im Ludwig-Harms-Haus, Kirchenstraße 2
Info: Imke Weitz Tel. 0 47 61 / 86 70 729
Montag 19.30 Uhr Kantorei St. Liborius 

Dienstag 15.00 Uhr
16.00 Uhr

Spatzenchor
Kinderchor

1. bis 3. Schuljahr
4. bis 6. Schuljahr

Donnerstag 16.45 Uhr Jugendchor ab 7. Schuljahr
Freitag 16.00 Uhr Singmäuse 
Freitag 19.00 Uhr Gospelchor „Joyful Voices“ probt nach Absprache
Posaunenchor im Ludwig-Harms-Haus, Kirchenstraße 2
Info: Christine von Stryk Tel. 0 47 64 / 81 09 790
Dienstag 19.00 Uhr Posaunenchor St. Liborius
Hauskreise 
dienstags alle 14 Tage, 1. und 3. Donnerstag - außer in den Ferien
Info: Henning Bütepage Tel. 01 71 / 19 49 246
Info: Karin Koch Tel. 0 47 61 / 21 63
Frauentreff 
donnerstags, 20.00 Uhr im Ludwig-Harms-Haus, Kirchenstraße 2

Termine:
19.03.2026

Info: Heike Jung Tel. 01 73 / 87 14 138 16.04.2026
21.05.2026

              Die Kirche mit Kindern
trifft sich im Bonhoefferheim in der Brackmannstraße 5B
samstags von 9.30 bis 11.30 Uhr. 
Bitte bringt Hausschuhe mit.

Termine:
07.03.2026
30.05.2026

Kids-Treff - für Kinder von 6 bis 12 Jahren - im Bonhoefferheim, 
Brackmannstraße 5B - freitags 16.00 bis 17.30 Uhr 
Info: Pastor Dr. Markus Weskott, Tel. 01 60 / 96 80 80 65
markus.weskott@evlka.de

Termine:
13.03.2026 
17.04.2026 
08.05.2026 
22.05.2026

Jugendkreis
für Jugendliche ab 14 Jahren
im Bonhoefferheim in der Brackmannstraße 5B
Montag, 19.00 Uhr und Donnerstag, 18.00 Uhr.

      Der Abendgottesdienst mit modernem 
Impuls und Liveband! Treffen ab 20.00 Uhr.
Am zweiten Donnerstag im Monat.
(12.03.2026, 09.04.2026)

Der Abendgottesdienst mit
modernem Impuls und Liveband!

Do. 9. Juni - 20.oo Uhr 
Primetime-Abendgottesdienst
Gastredner Christian Meyer

Do. 14. Juli - 20.oo Uhr
Primetime-Worshipnight
In Gemeinschaft Gebete singen!
Ein Abend mit unsere 
Band „Water+Wine“ 

DER  ST.LIBORIUS  ABENDGOTTESDIENST

Ev. - luth. St. Liborius Kirchengemeinde Bremervörde
Kirchenstraße / Neue Straße 99, 

www.liborius-bremervoerde.de

Die Zeit nehm‘  ich mir!

DER  ST.LIBORIUS  ABENDGOTTESDIENST

Du kannst moderne Musik erleben, die - 

                 von gefühlvoll bis rockig - die Seele erreicht.

Du kannst Worte hören, 

                 die Dich in deinem Alltag berühren.

Du kannst Gemeinschaft genießen, 

                 die Dich einlädt dazu zu gehören.

Du kannst die Liebe Gottes spüren,  

                 die direkt ins Herz geht.

Primetime ist ein Abendgottesdienst, der fur Dich
                                                                               zur besten Zeit werden kann!

..

Änderungen vorbehalten.
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Evangelisch-lutherische Auferstehungskirche
Gottesdienste und Veranstaltungen 

01.03. 9.30 Uhr Gottesdienst - P. Rosenfeld

06.03. 19.00 Uhr gemeinsam in der St.-Liborius-Kirche - Gottesdienst am 
Weltgebetstag, gestaltet von Frauen und Lektorin Möller

08.03. 9.30 Uhr Gottesdienst - P. Schäfer

13.03. 16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum

15.03. 9.30 Uhr Gottesdienst - P. Dr. Weskott

22.03. 9.30 Uhr Gottesdienst - Pn. Wemhöner

29.03. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Wein) - P. Schäfer

02.04. 16.00 Uhr Gründonnerstag: Gottesdienst im Seniorenzentrum 
mit Hl. Abendmahl - P. Rosenfeld

03.04. 9.30 Uhr gemeinsam in der Auferstehungskirche
Karfreitag: Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Traubensaft) 
- P. Rosenfeld

05.04. 9.30 Uhr Ostersonntag: Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl (Wein) 
- P. Rosenfeld

06.04. 11.00 Uhr gemeinsam in der Auferstehungskirche
Ostermontag: Ökumenischer Gottesdienst - P. Rosenfeld

12.04. 9.30 Uhr Gottesdienst - Lektorin Möller

19.04. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Traubensaft) - Sup. Stock

26.04. 9.30 Uhr Gottesdienst - P. Rosenfeld 

03.05. 9.30 Uhr Gottesdienst - P. Schäfer

10.05. 9.30 Uhr Gottesdienst - P. Dr. Weskott

14.05. 11.00 Uhr gemeinsam im Bürgerpark
Christi Himmelfahrt: Gottesdienst mit Heimatlicher 
Vereinigung Steen Eek und Posaunenchor 
- P. Rosenfeld, P. Schäfer

17.05. 9.30 Uhr Gottesdienst - Sup. Stock

24.05. 9.30 Uhr Pfingstsonntag: Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl (Wein)
- P- Rosenfeld 

25.05. 11.00 Uhr gemeinsam in der St.-Michael-Kirche
Pfingstmontag: Ökumenischer Gottesdienst 
- Kirchengemeinde St. Michael und P. Dr. Weskott

31.05. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung von Küster Thomas Möller 
- P. Rosenfeld

Fo
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Änderungen vorbehalten.

Bis zum 29.03.2026 finden die Gottesdienste im Gemeindesaal statt.
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St.-Liborius-Kirchengemeinde
Gottesdienste und Veranstaltungen

01.03. 11.00 Uhr Gottesdienst - P. Rosenfeld
06.03. 19.00 Uhr gemeinsam in der St. Liborius-Kirche - siehe Seite 16
08.03. 11.00 Uhr Gottesdienst - Prädikantin Gaelings und Band
12.03. 20.15 Uhr Gottesdienst „Primetime“
15.03. 11.00 Uhr Gottesdienst - P. Dr. Weskott und Jugendchor
22.03. 11.00 Uhr Gottesdienst - Pn. Wemhöner
29.03. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Traubensaft) - P. Schäfer
30.03. 
31.03. 
01.04.

18.00 Uhr
18.00 Uhr
18.00 Uhr 

Passionsandacht - P. Schäfer
Passionsandacht - P. Schäfer
Passionsandacht - P. Schäfer

02.04. 18.00 Uhr Gründonnerstag: Gottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft) 
- P. Schäfer

03.04. 9.30 Uhr gemeinsam in der Auferstehungskirche - siehe Seite 16
03.04. 15.00 Uhr Karfreitag: Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) 

- P. Dr. Weskott und Kantorei 
05.04. 6.00 Uhr Osternachtgottesdienst mit Taufgedächtnis und Abendmahl 

(Traubensaft) - P. Schäfer und Kantorei; 
anschließend Osterfrühstück

05.04. 9.30 Uhr Ostersonntag: Festgottesdienst in Fahrendorf 
- P. Dr. Weskott und Posaunenchor

05.04. 11.00 Uhr Ostersonntag: Festgottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft) 
- P. Dr. Weskott und Kinderchor

06.04. 11.00 Uhr gemeinsam in der Auferstehungskirche - siehe Seite 16
09.04. 20.15 Uhr Gottesdienst „Primetime“  
12.04. 11.00 Uhr Gottesdienst - Pn. Wemhöner
19.04. 11.30 Uhr Familiengottesdienst „Sonntags halb zwölf“ im

Ludwig-Harms-Haus - P. Dr. Weskott mit Team und Kinderchor
25.04. 19.00 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl (Traubens.) - P. Schäfer und Kantorei
26.04. 11.00 Uhr Konfirmation - P. Schäfer und Gospelchor
03.05. 11.00 Uhr Gottesdienst - P. Schäfer
09.05. 15.00 Uhr Motorrad-Gottesdienst - P. Schäfer und „Water and Wine“
10.05. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen - P. Dr. Weskott
14.05. 11.00 Uhr gemeinsam im Bürgerpark - siehe Seite 16
17.05. 11.00 Uhr Gottesdienst - Sup. Stock
24.05. 11.00 Uhr Pfingstsonntag: Gottesdienst mit Abendmahl 

- P. Schäfer und Kantorei
25.05. 11.00 Uhr gemeinsam in der St.-Michael-Kirche - siehe Seite 16
31.05. 11.00 Uhr Gottesdienst - P. Schäfer
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Kindergottesdienst Kigo Plus!
Um 11.00 Uhr, Frühstück für Kinder und anschließend Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus der Auferstehungskirche.
Termine: Bitte im Kirchenbüro erfragen Tel. 0 47 61 / 56 63

Gospelchor „Toowonder“
Montags, alle 14 Tage, 20.00 Uhr - Termine unter: toowonder@kkbz.de

Chor der Auferstehungskirche/Kirchengemeinde Elm
19.00 bis 20.00 Uhr - Leitung Edda Nolte - edda.nolte@evlka.de
Termine:
03.03.2026  Auferstehungsgemeinde Bremervörde, Neues Feld 62
17.03.2026  Auferstehungsgemeinde Bremervörde, Neues Feld 62
31.03.2026  Auferstehungsgemeinde Bremervörde, Neues Feld 62
14.04.2026  Kirchengemeinde Elm, Schulstraße 3
28.04.2026  Kirchengemeinde Elm, Schulstraße 3
12.05.2026  Auferstehungsgemeinde Bremervörde, Neues Feld 62
26.05.2026  Auferstehungsgemeinde Bremervörde, Neues Feld 62

Weltgebetstag 2026
Am Freitag, 06. März 2026 um 19.00 Uhr feiern wir gemeinsam den 
Weltgebetstag in der St.-Liborius-Kirche in Bremervörde.
Verantwortlich für die Gottesdienstordnung mit dem Titel „Kommt! Bringt 
eure Last.“ sind Christinnen aus Nigeria.
Wir Frauen vom ökumenischen Vorbereitungsteam laden alle Bremervörder-
Innen herzlich dazu ein!

Frauenabend von 17.00 bis 18.00 Uhr im Gemeindehaus der 
Auferstehungskirche
Freitag, 10. April 2026
Freitag, 08. Mai 2026
Freitag, 12. Juni 2026
Die Auferstehungsgemeinde lädt dazu alle Frauen ein.

Info zur Arbeit mit Frauen: Frauke Möller
Ehrenamtlich beauftragt im Kirchenkreis 
Bremervörde-Zeven 
Tel. 0 47 61 / 46 42 oder 
E-Mail: moeller-brv@t-online.de
Änderungen vorbehalten.
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Unsere Orgel wird 
erklingen
Ein neues Jahr mit Kirchenmusik hat 
begonnen. Wie auch im vergangenen 
Jahr werden in der Auferstehungs-
kirche in 2026 wieder Musiken und 
kleine Konzerte stattfinden, bei deren 
Durchführung für die abschließen-
den Reinigungsarbeiten an der Orgel 
gesammelt wird.
Wie berichtet, ist diese große Sanie-
rung nach 35 Betriebsjahren erfor-
derlich, um den Erhalt des wertvol-
len Instrumentes auch für zukünftige 
Generationen zu gewährleisten. „Die-
sem Gedanken fühlen wir uns ver-
pflichtet“.
Im Jahr 1991 hatte der Kirchenvor-
stand mit dem damaligen Pastor 
Gerhard Strüver den mutigen Schritt 
gewagt, die seit den 70er-Jahren in 
der Kirche bestehende kleine Orgel 
durch eine große Orgel mit einer 
Vielzahl von Registern und Klangfar-
ben zu ersetzen. Staub und Materi-
alermüdung – an den Ventilen sind 
z. B. Leder verarbeitet, das über die 
Jahrzehnte verhärten – machten nun 
die Überarbeitung des Instrumentes 
nötig. Ein Teil der Maßnahmen konnte 
schon in 2024 durchgeführt werden, 
der Abschluss der Arbeiten soll nun in 

der zweiten Jahreshälfte 2026 erfol-
gen, wenn bis dahin die für die Reno-
vierung erforderliche Summe von 
8.000 Euro gesammelt ist. „Viele sind 
unserem Aufruf schon gefolgt und 
haben uns mit Spenden und Gaben 
für unsere Orgel bedacht, sodass wir 
im Kirchenvorstand optimistisch sind, 
im Laufe des Jahres das Ziel zu errei-
chen. Wir danken schon jetzt allen, 
die hierbei mitgeholfen haben und 
künftig mithelfen, dass unser Instru-
ment erneuert werden kann.“

Pastor Volker Rosenfeld

Führer-Orgel von 1991

Spendenkonto für die Orgelsanierung:
Kirchenamt in Stade - IBAN DE44 2415 1235 0000 1108 82

Verwendungszweck 6181-12110 „Orgelreparatur“
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Vorschulprogramm in der Kita

In unserer Kindertagesstätte beglei-
ten wir die „Katzen“, unsere Vor-
schulkinder, im letzten Jahr vor der 
Einschulung mit einem gezielten 
Vorschulprogramm. Dabei ist es uns 
wichtig, die Kinder in ihrer gesamten 
Persönlichkeit zu stärken und zu för-
dern.
In spielerischer und altersgerechter 
Form werden Sprache, Konzentration, 
soziales Miteinander und Selbststän-
digkeit geübt. Gemeinsame Gesprä-

che, kreative Angebote, kleine Pro-
jekte sowie biblische Geschichten 
und Rituale helfen den Kindern, sich 
selbst und andere besser wahrzuneh-
men und Verantwortung füreinander 
zu entwickeln.
So möchten wir die Kinder mit 
Freude, Geborgenheit und Gottes 
Segen auf ihrem Weg in die Schule 
begleiten.

Kathrin Brandenburg

Die Vorschulkinder auf Fehlersuche in unfertigen Malvorlagen
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Termine
Mittwoch, 11.03.2026 und Donnerstag, 12.03.2026 Fototermin in der Kita
Freitag, 13.03.2026 - 11.30 Uhr – St.-Liborius-Kirche - Wochenschlusskreis
Freitag, 20.03.2026 - Studientag der Fachkräfte, die Kita ist geschlossen.
Montag, 30.03.2026 bis Donnerstag, 02.04.2026 – Osterschließung, die Kita 
ist geschlossen.
Freitag, 15.05.2026 - Brückentag nach Himmelfahrt, die Kita ist geschlossen.

10 Jahre in der Kita
Annika Koeneke ist vor zehn Jahren 
am 01. April 2016 als Fachkraft in 
der Schmetterlingsgruppe gestartet. 
Ihr Schwerpunkt lag in der Nachmit-
tagsgruppe und als Vertretungskraft. 
Seit 2021 arbeitet sie fest in unserer 
Ganztagsgruppe am Nachmittag und 
als Vertretungskraft. Sie ist immer 
engagiert und zeigt vollen Einsatz. 
Außerdem nimmt sie jedes Kind in 
seiner Persönlichkeit wahr, ist mit ihm 

auf Augenhöhe und 
hat ein offenes Ohr. 
Wir wünschen ihr 
weiterhin viel Freude 
und Gottes Segen bei 
der Arbeit in unserer 
Kita und freuen uns, 
sie bei uns im Team 
zu haben. 
Das Team der Ev. Kita St. Liborius

Im Wald ist viel los
Zu unserem diesjährigen Faschings-
thema haben wir für die Kinder ein 
Bewegungsspiel:
Wenn wir im Wald spazieren gehen,
können wir viele Tiere sehen.
Einen Hirsch mit großem Geweih,
eine kleine Maus läuft schnell vorbei.
Eine Eule schaut vom Baum herab.
Ein Wurm kriecht auf einem Blatt.
Und ein Eichhorn knabbert mit 
Genuss an einer braunen Haselnuss.
Doch wenn die Tiere sich erschrecken,

dann werden sie sich schnell 
verstecken.

Vanessa Busch
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Konfi-Freizeit und Konfirmation 2026

Teamer um Pastor Gerhart Schäfer auf der Konfirmandenfreizeit 2026 in der FuB Oese

Vom 30.01. – 03.02.2026 wurde auf 
der Freizeit in Oese ein sehr buntes 
und inhaltsreiches Programm gebo-
ten. Die Teamer hatten alles aufge-
fahren: Viel Action, viel Spiel und 
Spaß. Die Konfis konnten sich in 
abendlichen Shows selbst austesten 
und eigene Gaben und Fähigkeiten 
ganz neu kennenlernen. 
Thema: Abendmahl
Inhaltlich ging es auf der Freizeit wie 
immer um das Thema Abendmahl, 
unter anderem mit einer Abend-
mahlsfeier während der Freizeit, die 
Pastor Gerhard Schäfer durchführte. 
Hinzu kamen eine aufregende Nacht-
wanderung durch den Wald von Oese 
und ein Filmabend. 

Dank der Teamer an die Konfis
„Gerade an den fünf gemeinsamen 
Tagen in Oese konnten wir uns inten-
siv begegnen, uns besser kennen ler-
nen, sowie aneinander und mitein-
ander wachsen. Wir danken euch für 
diese tolle Gemeinschaft.“ 
Dank an das Team und die Teamer
Damit geht der Konfirmanden-Un-
terricht zu Ende, der nach den Som-
merferien des letzten Jahres gestar-
tet war. In dieser Zeit gab es den 
wöchentlichen Unterricht am Diens-
tagnachmittag mit Pastor Schäfer, 
die Blocktage mit dem Team der 
ehrenamtlichen um Niklas Bünting,
Jan-Henrik Junge und Joscha Rode 
und schließlich die Konfi-Freizeit,
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Wir freuen uns mit euch auf eure 
Konfirmation am 26.04.2026
Sinja Blanck
Fiete Bock
Greta Busch
Amelie Hauswald
Mathilda Hoyer
Noah Jacobs
Helena Karius
Leni Klintworth
Leon Ly
Jasper Martens
Marie Reßmeyer
Pia Schloh
Nayla Schnur
Jarle Schrötke
Piere Seyfurth
Moritz Siems
Laura von Riegen
Liam Wolf
Luiz Zobel

Konfirmandinnen und Konfirmanden um Pastor Gerhart Schäfer auf der Konfirmandenfreizeit 2026 in der FuB Oese

die uns in diesem Jahr in die FuB 
nach Oese führte. Die meiste Zeit 
mussten der Unterricht und die 
Blocktage durch das Team der 
Ehrenamtlichen und Pastor Schä-
fer gestaltet werden, da die Stelle 
des Jugenddiakons vakant ist. Ins-
besondere den Teamern gebührt 
dafür ein ganz dickes Dankeschön!

Gottes Segen für die Konfirmation
Am Sonntag, den 26.04.2026, wer-
den die diesjährigen Konfirmandinnen 
und Konfirmanden in der St.-Liborius-
Kirche eingesegnet. Der Gottesdienst 
findet um 11.00 Uhr statt und wir 
wünschen ihnen und ihren Familien 
dazu Gottes Segen und einen wun-
derschönen Tag mit vielen guten Erin-
nerungen!

Pastor Gerhard Schäfer und Team
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Seit einem Jahr Anonyme Alkoholiker 
im Dietrich-Bonhoeffer-Haus

„Wenn jemand irgendwann irgendwo 
um Hilfe ruft, möchte ich, dass die 
Hand der AA immer ausgestreckt ist, 
denn dafür bin ich verantwortlich.“ 
Dies ist einer der Grundsätze der 
Anonymen Alkoholiker, dass wir diese 
Botschaft weitergeben und unser täg-
liches Leben danach ausrichten. Aus 
diesem Grund wurde am 05.03.2025 
in Bremervörde eine neue AA Gruppe 
gegründet. 
Räumlichkeiten gefunden
Einige Alkoholiker aus der näheren 
Umgebung suchten den Kontakt zur 
St.-Liborius-Kirchengemeinde und 
hatten mit Frau Meyer und Pastor 
Schäfer sofort zwei tolle Ansprech-
partner. Dafür sind wir sehr dankbar. 
Es wurden uns die Räumlichkeiten 
im Dietrich-Bonhoeffer-Haus angebo-
ten und zu einem wirklich fairen Preis 
vermietet. Da sich jede AA-Gruppe 
selbst erhält und von außen kom-
mende Unterstützung ablehnt, waren 
wir natürlich darüber sehr froh und 
dankbar.
Meeting jeden Mittwoch
Das Meeting findet jeden Mittwoch 
von 19.00 bis 20.30 Uhr ohne Pause 
statt. Jeden letzten Mittwoch im 
Monat ist es ein offenes Meeting, an 
dem Angehörige und Interessierte 
herzlich eingeladen sind. Das Mee-
ting findet jeden Mittwoch statt, so 

auch im letzten Jahr, als Silvester 
auf einem Mittwoch fiel und wir erst 
unser Meeting hatten und danach 
eine wirklich schöne Silvesterfeier mit 
Mitbring-Buffet und tollen alkohol-
freien Getränken.
Gemeinsam das Problem lösen
In der Präambel der AA heißt es: 
„Anonyme Alkoholiker sind eine 
Gemeinschaft von Menschen, die mit-
einander ihre Erfahrung, Kraft und 
Hoffnung teilen, um ihr gemeinsames 
Problem zu lösen und anderen zur 
Genesung vom Alkoholismus zu ver-
helfen.“ 

Herzliche Einladung, die
AA-Gruppe Bremervörde
Meetings im Dietrich-Bonhoeffer-Haus
in der Brackmannstr. 5B
27432 Bremervörde
Kontakttelefon: 01 52 / 53 42 88 73
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Kanzelberichte

Kanzelbericht der Ev.-luth. Auferstehungskirche Bremervörde
2023 2024 2025

Gemeindeglieder 1.297 1.237 1.197

Taufen 8 4 11

Konfirmationen 0 7 10

Trauungen 1 0 1

Beerdigungen 31 24 28

Kirchenaustritte 15 20 13

Kircheneintritte 6 0 1

SUMME Verringerung 9 20 12

Gottesdienstbesucher 2.689 2.464 3.565

Kindergottesdienste/Besucher 45 146 175

Abendmahlsgäste 370 489 484

Kollekten und Spenden 22.569,30 € 20.488,41 € 28.287,64 €

davon Brot für die Welt 666,49 € 609,93 € 729,75 €

davon Stadtteilladen 7.079,52 € 5.594,84 € 5.918,10 €

Freiwilliger Kirchenbeitrag 4.387,00 € 3.917,22 € 5.388,54 €

Kapital der Stiftung 860.741,86 905.670,74 902.914,33

Aktion 3 x 50 (seit Juni 2008) 51.791,10 € 54.517,10 € 56.992,10 €

Kanzelbericht der St.-Liborius-Kirchengemeinde Bremervörde
2023 2024 2025

Gemeindeglieder 4.292 4.127 3.967

Taufen 22 14 17

Konfirmationen 33 31 12

Trauungen 5 3 6

Beerdigungen 80 72 72

Kirchenaustritte 73 79 85

Kircheneintritte 3 3 2

SUMME Verringerung 70 76 83

Hauptgottesdienste/Besucher 6.165 5.689 6.001 

Nebengottesdienste/Besucher 4.549 4.272 4.239

SUMME Gottesdienstbesucher 10.714 9.961 10.240

Kindergottesdienste/Besucher 64 79 88

Abendmahlsgäste 726 722 828

Hausabendmahl 2 0 0

Kollekten und Spenden 76.831,88 € 49.872,77 € 55.079,56 €

davon Brot für die Welt 3.342,31 € 3.511,20 € 3.939,94 €

Diakonische Gaben 1.267,18 € 1.018,45 € 1.061,41 €
Freiwilliger Kirchenbeitrag 8.702,00 € 10.059,78 € 12.097,00 €
Kapital der Stiftung 860.741,86 € 905.670,74 € 902.914,33 €
Spenden für Aktion 3 x 50 2.675,00 € 2.725,00 € 2.475,00 €
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Ev.-luth. Auferstehungskirche & St.-Liborius-Kirchengemeinde

Aus Gründen des Datenschutzes 
veröffentlichen wir in der Internetausgabe 
personenbezogene Daten nicht.

Wichtiger Hinweis für Sie!
Die Kirchenvorstände von Auferste-
hung und St. Liborius veröffentli-
chen besondere Geburtstage (80, 
85 und alle Geburtstage ab 90) 
sowie kirchliche Trauungen, Tau-
fen, Konfirmationen, Ehejubiläen 
und kirchliche Bestattungen in der 
Gemeindezeitung „Schaufenster“. 
Kirchenmitglieder, die dies nicht 
wünschen, können das dem Kirchen-
büro schriftlich mitteilen.
Die Mitteilung muss bis spätestens 
Donnerstag, 24. April 2026, dem 
Kirchenbüro vorliegen.

Ev.-luth. Auferstehungskirche
Neues Feld 62
27432 Bremervörde
Tel. 0 47 61 / 56 63

St.-Liborius-Kirchengemeinde
Kirchenstraße 2
27432 Bremervörde
Tel. 0 47 61 / 31 46

E-Mail für beide Kirchengemeinden:
birgit.meyer@evlka.de

Ehejubiläum?
Goldene Hochzeit, Diamantene Hoch-
zeit oder ein noch höheres Ehejubi-
läum? Ihre Pastoren von St. Liborius 
und Auferstehung kommen gern 
zum Gratulieren. Bitte geben Sie uns 
rechtzeitig Bescheid. Rufen Sie uns 
an!

Ev.-luth. Auferstehungskirche
Neues Feld 62
27432 Bremervörde
Tel. 0 47 61 / 56 63

St.-Liborius-Kirchengemeinde
Kirchenstraße 2
27432 Bremervörde
Tel. 0 47 61 / 31 46

E-Mail für beide Kirchengemeinden:
birgit.meyer@evlka.de
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Gabendank                                        Für Senioren 
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Ev.-luth. Auferstehungskirche
November 2025 – Januar 2026

Kollekten 1.888,84 €
Diakonische Gaben 195,99 €
eigene Gemeinde 772,78 €
Jugendarbeit 100,00 €
Musik am Freitagabend 285,60 €
Dank Jubelhochzeit 100,00 €
Beerdigungsdank 100,00 €
Geburtstagsdank 105,00 €
Seniorennachmittag 105,94 €
Insgesamt: 3.654,15 €

	 Seniorennachmittag im 	
	 Gemeindehaus der 		

	Auferstehungskirche von 	
	15.00 bis 17.00 Uhr mit 	

	 Kaffee und Kuchen

Mo	 02.03.2026 mit Abendmahl
Mo	 13.04.2026 
Mo	 04.05.2026 

Info: Birgit Meyer 
Tel. 0 47 61 / 56 63

Offener Nachmittag
im Ludwig-Harms-Haus
St.-Liborius-Kirchengemeinde
Unsere Seniorinnen und Senioren 
sind herzlich eingeladen zum Offenen 
Nachmittag um 15.00 Uhr.

Mo	 02.03.2026 mit Abendmahl
Mo	 13.04.2026 
Mo	 04.05.2026 

Info: Birgit Meyer
Tel. 0 47 61 / 31 46

Senioren-Geburtstagsfeier 
im Ludwig-Harms-Haus
St.-Liborius-Kirchengemeinde
09.03.2026, um 15.00 Uhr
Alle Seniorinnen und Senioren, 
die in den Monaten Dezember bis 
Februar Geburtstag feiern konnten, 
sind herzlich zu einem gemütlichen 
Nachmittag mit Kaffee, Kuchen und 
Programm eingeladen.

Info: Irma Mahler
Tel. 0 47 61 / 25 81

St.-Liborius-Kirchengemeinde
November 2025 – Januar 2026

Kollekten 8.889,18 €
Diakonische Gaben 464,69 €
eigene Gemeinde 312,12 €
Geburtstagsdank 50,00 €
Beerdigungsdank 20,00 €
Kirchenmusik 279,49 €
Kantorei 150,00 €
Musical "Countdown 
to Christmas" 3.748,82 €

Musik bei Kerzenschein 2.502,40 €
Posaunenchor 100,00 €
Jugendarbeit 428,00 €
Offener Nachmittag 182,20 €

Seniorengeburtstags- 
feier 255,37 €

Insgesamt: 17.382,27 €

Ganz herzlichen 

Dank! 
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Ich bin dabei
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„Chorvater“ und 
Baufachmann

In unserer EhrenamtlerInnen-Serie 
„Ich bin dabei“ stellen wir diesmal 
Hans-Otto Schröder (84) vor. Der 
gebürtige Bremervörder und Bauun-
ternehmer im „Unruhestand“ hat seit 
der Kindheit eine enge Bindung zur 
St.-Liborius-Gemeinde. 
Grundstein war das Singen
1957 wird er in der Liborius-Kir-
che konfirmiert, 1969 werden er 
und seine Frau Barbara dort getraut. 
Den ersten Zugang findet Schröder 
über das Singen: 1956 begeistert die 
damalige Kantorin Gabriele Schattat 
den jungen Hans-Otto für den Chor-
gesang. „Das war der Grundstein“, 
erinnert sich Schröder. Zunächst singt 
er im Jugendchor, später während 
seiner Ausbildung zum Schiffsmaschi-
nenbauer, auch im Flensburger Bach-
Chor. Wieder zurück in Bremervörde, 
nehmen ihn Ludwig und Monika Most 
1975 mit zur Kantorei. Bis Ende ver-
gangenen Jahres ist er eine tra-
gende Säule im Bass, von 1993 bis 
2007 auch Chorsprecher oder besser 
„Chorvater“, wie viele seiner Mitsän-
gerinnen und Mitsänger meinen. 
„Machen“ ist seine Devise
Seit Jahrzehnten ist Schröder außer-
dem ehrenamtlicher „Baubeauftrag-
ter“ in St. Liborius. Als die Holzschin-
deln am Kirchturm der Gemeinde 
Ärger bereiten, ihr buchstäblich um 

die Ohren fliegen, sagt Schröder, der 
die Holzvariante von Anfang an für 
die falsche Wahl gehalten hat, seine 
Hilfe zu. Ob Turmsanierung, neue 
Akustik in der Kirche, Orgelrenovie-
rung oder bauliche Instandsetzung 
des Nachbarschaftsladens: Schröders 
Rat ist fortwährend gefragt, seine 
Expertise und die kurzen Wege sind 
ein Segen für die Gemeinde. 2013 
bis 2025 engagiert er sich auch in 
der Förderstiftung für das Hospiz. Die 
Kirche sei ihm und seiner Frau immer 
schon sehr nah gewesen, sagt Schrö-
der auf die Frage nach dem Grund für 
sein jahrzehntelanges ehrenamtliches 
Engagement. Sich freiwillig einzubrin-
gen, entspreche seiner Grundhaltung: 
„Nicht stundenlang sitzen und disku-
tieren, sondern auch machen.“

Frauke Siems
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Sponsoren

Neue Straße 111 •  27432 Bremervörde • Tel. 0 47 61 / 27 53

BAUFACHZENTRUM
Wesermünder Straße 21 • Tel. 0 47 61 / 92 31 50

Tel. 0 47 61 / 20 44
Fax 0 47 61 / 20 46
Stader Straße 4
2432 Bremervörde
www.suter.de

Hansestraße 10 ·  27432 Bremervörde

Hansestraße 10 · 27432 Bremervörde

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU GMBH 

Tel. 04761 / 933910 · info@jacobs-gala.de 

Garten- und Landschaftsbau GmbH

04761 / 868-35
j.dewaal@em-spedition.de

Umzüge, Möbellagerung:
Tel.:
Mail:

Eduard Meyer GmbH & Co. KG
Handelshof 10, 27432 Bremervörde
www.em-spedition.de

Logistik von Mensch zu Mensch

04765 / 830 510  Oerel
04761 / 92 45 40 Bremervörde
muellerbestattung@web.de
www.mueller-bestattungen.info
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I Qualität,
Service und 

handwerkliche 
Leistungen 

aus
Meister

hand.

Wesermünder Straße 25
27432 Bremervörde

Tel. 0 47 61 / 74 69-30
Fax 0 47 61 / 74 69-22
www.lange-sohn.com
info@lange-sohn.com

Bahnhofstraße 20 • Tel. 0 47 61 / 9 31 70

Diakonisches Werk
des Ev.-luth. Kirchenkreises Bremervörde-Zeven
Bahnhofstraße 7 · 27432 Bremervörde
Tel.: 04761 / 9935-0 · Fax: 9935-35 
diakonisches.werk@kkbz.de 
www.diakonie-brv.deDiakonie

Malereibetrieb • Fahrzeuglackierung GmbH
Industriestraße 6  •  Tel. 0 47 61 / 15 55  •  www.poppe-gmbh.de

Engeoer Wäldchen 2 • 27432 Bremervörde

Bahnhofstraße 2
27432 Bremervörde
Tel. 0 47 61 / 30 86



 St.-Liborius-Kirchengemeinde Bremervörde
Pastor Gerhard Schäfer 0 47 61 / 74 74 88 gerhard.schaefer@evlka.de
Pastor Dr. Markus Weskott 01 60 / 96 80 80 65 markus.weskott@evlka.de
Kantorin Imke Weitz 0 47 61 / 86 70 729 imke.weitz@evlka.de
Posaunenchorleiterin Christine von Stryk 0 47 64 / 81 09 790 kraischposaune@gmail.com
Sozialarbeiterin Sabine Schneider 01 57 / 38 14 10 29 sabine.schneider@evlka.de
Sozialarbeiterin Rebecca Ellmers 01 52 / 33 80 03 14 rebecca.ellmers@evlka.de
Küsterin Adeline Westphal 0 47 61 / 72 259 adeline.westphal@evlka.de
Ev. Kindertagesstätte St. Liborius 0 47 61 / 33 62 kita-st-liborius@evlka.de
Pfarramtssekretärin Birgit Meyer 0 47 61 / 31 46 birgit.meyer@evlka.de
Bürozeiten: Montag 9.30 bis 11.30 Uhr | Dienstag 16.00 bis 18.00 Uhr | Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr
YouTube - St. Liborius Bremervörde | Primetime Gottesdienst Bremervörde | Water+Wine Band
facebook - ev.jugend.bremervoerde |primetimebrv | Viddel 12 | St. Liborius Kirche Bremervörde
Instagram - ev.jugend.brv | primetime_brv | #viddel12 

 Evangelisch-lutherische Auferstehungskirche Bremervörde
Pastor Volker Rosenfeld 0 47 61 / 56 50 volker.rosenfeld@evlka.de
Religionspädagogin Almut Schmidt 0 47 61 / 92 64 345 stadtteilladen.brv@gmail.com
Küster Thomas Möller 0 47 61 / 56 63 ---
Kirchenmusikerin Cornelia Lochner 0 47 62 / 21 80 ---
Ev.-luth. Kindertagesstätte Sternenlicht 0 47 61 / 30 79 kitasternenlicht.bremervoerde@evlka.de
Pfarramtssekretärin Birgit Meyer 0 47 61 / 56 63 birgit.meyer@evlka.de
Bürozeiten: Mittwoch 8.00 bis 10.00 Uhr | Freitag 14.30 bis 16.30 Uhr

Spendenkonten

Auferstehungskirche Bremervörde oder 
St.-Liborius-Kirchengemeinde Bremervörde
Sparkasse Rotenburg Osterholz
IBAN DE44 2415 1235 0000 1108 82
Stichwort: Auferstehungskirche oder St. Liborius

    Stiftung Pro Liborius & Auferstehung
    Sparkasse Rotenburg Osterholz
    IBAN DE06 2415 1235 0025 1057 50
    Volksbank eG
    IBAN DE60 2916 2394 3040 5068 00

	     

Koordinatorin Ina Müller
Neues Feld 60
27432 Bremervörde
01 52 / 07 55 34 35
ina.mueller@evlka.de
panama-brv.de

Kinder und
Familien
stärken

Sozialarbeiterin Sabine Schneider
Gnarrenburger Straße 54
27432 Bremervörde
01 57 / 38 14 10 29
sabine.schneider@evlka.de
nl-engeo.wir-e.de

Sozialarbeiterin Almut Schmidt
Mittelkamp 14 
27432 Bremervörde 
0 47 61 / 92 64 345
stadtteilladen.brv@gmail.com
stadtteilladen.wir-e.de

Stadtteilladen
Kinder und Familien stärken

Gabriele Heid und
Elsabeth Horlboge 
01 60 / 90 33 06 85 
info@hospizdienst.org
hospizdienst.org

Diakonische 
Hilfe
Bremervörde

Petra Schlewitt und 
Dr. Claudia Zimmermann
01 75 / 8 51 36 63
volker.rosenfeld@evlka.de
liborius-bremervoerde.de/
gemeinde/diakonische_hilfe

Engeoer Wäldchen 2
27432 Bremervörde 
0 47 61 / 92 61 10 
info@hospiz-elbe-weser.de
hospiz-elbe-weser.de


